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Picturidoo  Interaktiv  

Kraftvolle Visualisierungen für Meetings und Trainings  
 

Visuelle Sprache schafft Mehrwert 
In der visuellen Kommunikation geht es nicht ums „Schönzeichnen“, sondern ums Gedanken-

zeichnen; „Ich sehe, was Du meinst“! 

Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte...  Bilder fokussieren die Aufmerksamkeit, unterstützen Lern- und 

Arbeitsprozesse und aktivieren das Mitdenken und Mitgestalten ganz wesentlich …. und machen 

Freude!  

Über Bilder und Symbole können wir rasch komplexe Sachverhalte vermitteln, Entscheidungs-

prozesse unterstützen, Ergebnisse sichern und uns leichter erinnern …. auch als Gruppe.   

Die Techniken der visuellen Kommunikation sind schnell und leicht erlernbar und einfach 

umzusetzen! 

In diesem Workshop bauen Sie einen persönlichen visuellen „Wortschatz“ auf oder aus und lernen 

die verschiedenen Werkzeuge der visuellen Sprache kennen. Der Fokus liegt dabei auf dem 

Kennenlernen von Templates (großformatigen Bildvorlagen), die in Meetings und verschiedenen 

Dialog- und Lernformaten interaktiv eingesetzt werden können. 

 

Zielgruppe(n): 
Führungskräfte, ModeratorInnen, BeraterInnen, TrainerInnen, die die visuelle Sprache als effektives, 

anregendes Werkzeug zur Präsentation, Kommunikation und Interaktion nützen wollen. 

 

Voraussetzungen: 
Es sind weder Talent noch Vorkenntnisse erforderlich … wir kommen gemeinsam ins Tun und 

erkunden eine Sprache, die sowieso in uns steckt! 

 

Inhalte: 
In Teil 1 lernen die TeilnehmerInnen das ABC der visuellen Kommunikation kennen und kommen 

auch gleich ins Umsetzen.  

 etwas Kontext zur Methode 

 das visuelle Alphabet: Basisstrukturen der visuellen Sprache 

     und wie sie sich rasch zu aussagekräftigen Symbolen  

     zusammensetzen lassen 

  Die „Glorreichen Sieben“:  

 Lettering - Schriftbild 

Gliederungspunkte (Aufzählungszeichen) 

der Einsatz von Farben  

Container & Rahmen 

Schatten  

Pfeile 

Bewegung/Dynamik 

  Menschen  

  Symbole (Piktogramme & Ideogramme) 

  Materialien, Tipps und Tricks rund um’s Visualisieren 
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Teil 2 ist der Grammatik der visuellen Sprache gewidmet –  

die TeilnehmerInnen lernen verschiedene Werkzeuge kennen, die die  

Arbeit in & mit Gruppen interaktiv und ergebnisorientiert gestalten. 

 „Orchestrieren“ – was zeichne ich wann? 

     die einzelnen Elemente des visuellen ABCs verbinden:  wie visualisiere ich  

     Indikatoren, Vergleiche, Abläufe und Prozesse, Beziehungen und Strukturen?   

 „Komposition“ - Wie gestalte ich was? Was möchte ich damit bewirken?  

      Verschiedene Plakatmuster für die unterschiedlichen Phasen im Moderationszyklus 

- zur Themenorientierung (Willkommen, visuelle Agenda, Infografiken) 

- zur Themenbearbeitung (Analyse, Brainstorming, Ergebnissicherung aus Dialogrunden) 

- zur Ergebnissicherung (Handlungsplan, Reflexion) 

      (auch auf Trainings- und Lernsettings anwendbar) 

   Templates: interaktive visuelle Werkzeuge   

       Der Einsatz von Templates, um in einer Gruppe ver-  

       schiedene Perspektiven in einem Bild zusammen-  

       zuführen, Entscheidungsprozesse zu unterstützen  

       und konkrete, nächste Schritte sichtbar zu machen.     

       Mit vielen Good practice Beispielen als Basis für die 

      Arbeit an eigenen Themen. 

   Umsetzen für eigene aktuelle Themen   

       Bringen Sie ein aktuelles Anliegen/Thema mit und  

       nützen Sie die Möglichkeit zum unmittelbaren  

       Praxistransfer der vermittelten Inhalte im Klein- 

       gruppensetting/Peersetting (kollegiale  

       Beratung innerhalb der Kleingruppen) 

Lernziel:  
Die TeilnehmerInnen  - (re)aktivieren Ihre unbeschwerte Freude am Zeichnen ... 

    - lernen die Varianten und Einsatzmöglichkeiten der visuellen  

                                         Kommunikation für Präsentationen und Workshops kennen .... 

- beginnen ihren persönlichen Werkzeugkasten zu füllen ...  

- und kommen gleich in die Umsetzung! 

Methoden: interaktive Lehrgespräche, Üb- und Experimentiereinheiten mit vielen praktischen 

Tipps und Tricks für die sofortige Umsetzung, Dialog und Teilen der Erkenntnisse und Erfahrungen in 

der Gruppe, Feedback.  

Material:  Zeichenmaterialien (Stifte, Pastellkreiden, Farben, Blöcke, usw.) werden beigestellt, die 

TeilnehmerInnen können mit einer Vielfalt von Materialien experimentieren.  

Kursunterlagen:  Handbuch zur kraftvollen Visualisierung ( ~40 Seiten), Zusammenstellung Good 

Practice Beispiele. Büchertisch und Ansichtsmaterialien vor Ort. Flipchart-Protokoll.  

Anzahl der TeilnehmerInnen: min. 8 / max. 12 Personen. 

Termin & Veranstaltungsort: 
Mittwoch 27.3.2019 10:00 – 17:00 Uhr, Donnerstag 28.3.2019 8:30 – 14:00 Uhr. 

Wohnprojekt Wien │Krakauer Strasse 19/Veranstaltungsraum │ 1020 Wien 

Ihre Investition: 
€ 490,-- + 20% MwSt. inkl. Pausenverpflegung und Handout (print) (exkl. Mittagessen)  

Anmeldeschluss: 15.3.2019 
Der Seminarplatz ist mit der Einzahlung des Kostenbeitrages fixiert (first come, first serve). 

Stornobedingungen:  
Bei Stornierung später als 4 Wochen vor Beginn (ab 27.2.2019) fallen 50 %, später als 2 Wochen  

(ab 14.3.2019) ab 100 % des Preises an. 

 

Information & Anmeldung: +43 (0)664/165 2105, Mail: info@brightpicture.at  

mailto:info@brightpicture.at
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Trainerin 

Ing. Edith Steiner-Janesch MSc, Fa. Brightpicture 

Visuelle Prozessbegleiterin und Graphic Recorderin 
Mit Visualisierungen mehr bewegen!  

Edith Steiner-Janesch verbindet die Werkzeuge der 

visuellen Kommunikation und der visuellen Prozess-

begleitung mit ihrer Leidenschaft für beteiligende, 

selbstorganisierte Formen der Zusammenarbeit.  

Zu Ihren Kunden zählen NGO’s, Bildungseinrich-

tungen, sowie Unternehmen aus Industrie und 

Technik. 

Leistungsportfolio: 

Graphic Recording  visuelle Moderation  Training     

 

 

 

 

Leistungsbereiche: Graphic Recording  visuelle 

Moderation  Training  


